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Norm

ABGB §142 Ha

AußStrG §9 B1

Rechtssatz

Kein Beschwerderecht des durch den Vater vertretenen Kindes gegen Besuchsregelung neben Beschwerde des Vaters.

Entscheidungstexte

6 Ob 319/61

Entscheidungstext OGH 06.09.1961 6 Ob 319/61

Veröff: EvBl 1961/462 S 578

6 Ob 230/72

Entscheidungstext OGH 30.11.1972 6 Ob 230/72

Auch; Beisatz: Durch ein gerichtlich eingeräumtes Besuchsrecht wird nur in die Rechte des

Erziehungsberechtigten, nicht aber in die des Kindes eingegriffen. (T1)

7 Ob 1611/93

Entscheidungstext OGH 13.10.1993 7 Ob 1611/93

Auch; Beisatz: Im Verfahren zur Regelung der Obsorge, kommt einem unmündigen Minderjährigen keine

Beteiligtenstellung zu. (T2)

1 Ob 2043/96i

Entscheidungstext OGH 23.04.1996 1 Ob 2043/96i

Auch; Beis wie T1; Beis wie T2

10 Ob 406/98y

Entscheidungstext OGH 15.12.1998 10 Ob 406/98y

Auch; Beis wie T1; Beis wie T2

7 Ob 106/99k

Entscheidungstext OGH 28.05.1999 7 Ob 106/99k

Vgl; Beis wie T2

10 Ob 335/00p

Entscheidungstext OGH 16.01.2001 10 Ob 335/00p

Ähnlich; Beisatz: Die Rekurslegitimation kann auch nicht dadurch entstehen, dass dem Antrag des Unmündigen

im Verfahren erster Instanz stattgegeben wurde. (T3)

3 Ob 139/06x

Entscheidungstext OGH 27.06.2006 3 Ob 139/06x

Gegenteilig; Beisatz: Parteistellung kommt nach §148 Abs1 ABGB idF KindRÄG 2001 allein den Kindern selbst zu,

die idR vom betreuenden Elternteil vertreten werden. Die gegenteilige Rsp zur früheren Rechtslage ist damit

überholt. (T4)
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